Schulungsunterlagen IHK Lehrgang Wirtschaftsfachwirt 10/08 - Regensburg

Nur zu Schulungszwecken und interner Gebrauch - Weitergabe nicht erlaubt

Aufgabe 13 - Eigentumserwerb     -     5 Punkte

Anton kauft bei dem Gartenmarkt des Berthold einen Baum und eine Schubkarre gegen Rechnung, wobei die Parteien bezüglich der Kaufgegenstände Eigentumsvorbehalt vereinbaren.

Anton nimmt Baum und Schubkarre mit; den Baum pflanzt er sofort auf seinem Grundstück ein. Die Rechnung für beides bezahlt er 2 Wochen später.

Wann ist Anton Eigentümer der von ihm gekauften Gegenstände geworden? 

Begründen Sie Ihre Antwort unter Angabe der einschlägigen Paragraphen.

Aufgabe 14 - Willenserklärung    -     5 Punkte

Klären Sie, ob es sich bei den folgenden  „Angeboten“  um rechtlich bindende Willenserklärungen handelt:

a)
persönliches Schreiben an einen Kunden auf dessen Anfrage hin;

b)
Postwurfsendung an alle Haushaltungen;

c)
Darstellung von Gebrauchtwagen durch einen Anbieter im Internet;

d)
Zeitungsannonce in einer Fachzeitschrift

e)
Persönliches Schreiben an einen Kunden mit dem Vermerk „frei-bleibend“.

Aufgabe  15 - Werkvertragsrecht:     -     8 Punkte

Baum bringt seinen PKW in die Werkstatt des Anton, um einen Motorschaden beseitigen zu lassen. Anton beauftragt damit seinen Gesellen Gustav, der aber trotz fünfstündiger Suche den Fehler nicht finden kann.

Anton verlangt nun von Baum für den Arbeitsaufwand Bezahlung in Höhe von 200 Euro; Gustav will von Anton den mit ihm vereinbarten Stundenlohn.

Wie steht es mit beiden Ansprüchen? Bitte begründen Sie Ihre Antwort.

Aufgabe 16 - Schuldnerverzug:    -     7 Punkte

Entscheiden Sie, ob in den nachstehend wiedergegebenen Vertragsklauseln eine Mahnung notwendig ist, um den Schuldner in Verzug zu setzen. 

Geben Sie bei Ihrer Antwort auch den einschlägigen Paragraphen an, wenn  keine  Mahnung nötig sein sollte:

a)
„Lieferung innerhalb circa 2 Wochen ab Bestelleingang“

b)
„Lieferung innerhalb 2 Wochen ab Bestelleingang“

c)
„Lieferung am 10.April 2006“

d)
„Lieferung spätestens Ende März“

e)
„Lieferung in circa 3 Wochen“; nach 2 Wochen ruft der Lieferant an und teilt mit, dass er 
die Ware auf keinen Fall mehr liefern will

f)
„Lieferung erfolgt innerhalb von 2 Werktagen nach Abruf“ 

g)
„Blumenschmuck wird rechtszeitig vor der kirchlichen Trauung, die am 25.Mai 2006 um 14.00 Uhr stattfindet, geliefert“.

Aufgabe 17 – Bürgschaft – (6 Punkte)

a) Bestimmen Sie die geltenden Formvorschriften bei einer Bürgschaftserklärung im Rahmen eines Bürgschaftsvertrags und nennen die jeweiligen rechtlichen Grundlagen.

b) Beschreiben Sie unter Nennung der Rechtsgrundlage die grundsätzliche Rechtsfolge, wenn eine Formvorschrift bei der Abgabe einer Willenserklärung nicht eingehalten wird.

Aufgabe 18 – (5 Punkte)

a) Erklären Sie unter Nennung der Rechtsnorm, warum es bei der Abgabe einer Willenserklärung unter Abwesenden wichtig ist, deren Zugang zu beweisen. 

b) Beschreiben Sie eine sinnvolle Möglichkeit, wie Sie sicherstellen können, dass ein Mitarbeiter, der sich derzeit nicht im Betrieb befindet, eine Kündigung, die in vier Tagen bei Ihm eingetroffen sein muss, auch tatsächlich rechtzeitig erhält.

Aufgabe 19 – (13 Punkte)

Herr Knapp will sich von Herrn Valentin ein Grundstück kaufen. Beide sind sich auch über den Kaufpreis von 200.000,00 € einig und vereinbaren den Kauf im Beisein von Zeugen. 

Bei der notariellen Beurkundung des Kaufvertrags geben Sie jedoch nur 175.000,00 € an, um Grunderwerbsteuer zu sparen. Der Vertrag wird auch so beurkundet. 

Als die Zahlung erfolgen soll, überweist Knapp nur 175.000,00 € mit dem Hinweis auf den notariellen Vertrag. Valentin ist damit jedoch nicht einverstanden und möchte die restlichen 25.000,00 € haben und beruft sich auf den unter Zeugen abgeschlossenen Vertrag. Durch den bereits vollzogenen Grundbucheintrag der Auflassung habe er ja auch seine Pflicht erfüllt.

Klären Sie, ob Valentin den Restbetrag zu Recht von Knapp fordern kann oder ob dieser seine vertraglichen Pflichten bereits erfüllt hat. Nehmen Sie Bezug auf die einschlägigen Rechtsnormen.

Hinweis: Eine rechtliche Würdigung des Betrugsversuchs ist nicht erforderlich und gefragt!

Aufgabe 20:  (5 Punkte) 

a) Erklären Sie den rechtlichen Unterschied zwischen "Besitz" und "Eigentum"

b) Nennen Sie 3 mögliche Arten des Eigentumserwerbs an beweglichen Sachen, die das BGB vorsieht.

Aufgabe 21: (4 Punkte) 

Ordnen Sie in den folgenden Situationen den rechtlich korrekten Vertragstyp zu:

a) Paul "leiht" sich bei einem Freund 100,00 €, da er etwas klamm bei Kasse ist.

b) Herr Müller "leiht" sich beim Autoverleih einen Wagen, um mit seiner Freundin einen Ausflug zu machen.

c) Herr Mayer "leiht" sich beim Nachbarn eine Bohrmaschine, da er selbst keine besitzt.

d) Danach muss er sich bei ihm auch noch einige Dübel und Schrauben "leihen", da er vergessen hat, sich welche zu kaufen. Er verspricht, am nächsten Tag das Material zu besorgen und dem Nachbarn eine neue Packung zu bringen.

Aufgabe 22 - (9 Punkte)

Der Vertreter des Großhändlers Valentin bietet bei einem Besuch beim Einzelhändler Eisen-Karl anlässlich einer Sonderaktion den Restposten eines Heimwerker-Sets zum sensationellen Preis von 29,00 € pro Stück an. Karl geht auf das Angebot zunächst nicht ein. Nach Rücksprache mit seinem zuständigen Mitarbeiter, der erst am nächsten Tag wieder im Hause ist, bestellt er dann schriftlich 50 Stück. Valentin lehnt die Ausführung der Bestellung ab, da er keine Sets mehr vorrätig hat.

Klären Sie, ob Valentin die Bestellung trotzdem ausführen muss und sich gegebenenfalls beim Hersteller "Nachschub" besorgen muss.

Aufgabe 23 - (4 Punkte)

Die 17-jährige Susanne eröffnet mit Einverständnis ihrer Eltern und mit vormundschaftlicher Genehmigung eine Boutique. Sie will Geschäftsräume mieten und eine Verkäuferin einstellen.

Klären Sie, ob Susanne diese Geschäfte rechtlich voll wirksam abschließen kann. (Begründung mit Paragraphen erforderlich).

Aufgabe 24 – (4 Punkte)

Der 16-jährige Schüler Max kauft ohne Wissen der Eltern beim Händler H ein Moped für 2.500 €, die später bezahlt werden sollen.

H möchte wissen, ob und unter welchen Voraussetzungen dieses Rechtsgeschäft gültig ist.

Aufgabe 25 - (6 Punkte)

Nehmen sie unter Angabe der gesetzlichen FundsteIle zu folgendem Fall Stellung: 

Anton hat sich in einem Kaufvertrag mit Bernd verpflichtet, im April 2 LKW Ladungen

Schrott zu liefern. Am 15. Mai hat weder Anton - obwohl er gekonnt hätte - geliefert, noch hat Bernd ihn gemahnt.

Befindet sich Anton im Schuldnerverzug?
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